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In unserem DANA P� egeheim Am Kiebitzberg fühlen sich die Bewohner bei einer professionellen und 

liebevollen P� ege stets sicher, geborgen und rundum wohl. Vielfältige kulturelle und therapeutische An-

gebote stehen unseren Senioren jederzeit zur Verfügung und sorgen für eine willkommene Abwechslung.

In der DANA Ostsee-Seniorenresidenz steht Ihnen als Mieter ein großzügig geschnittenes Apparte ment 

mit direktem Ostseeblick und darüber hinaus ein exklusives Serviceangebot zur Verfügung. Der Strand, 

der Hafen und die Stadt locken auf zahlreichen Spazierwegen an die frische Lu� . 

Besuchen Sie uns, wir beraten Sie gerne persönlich!

Die herrliche Ostsee direkt vor Ihren Augen, 

vorbeiziehende Segelschiffe stets im Blick. An 

der wunderschönen Neustädter Bucht liegt unser 

DANA Ostsee-Seniorenzentrum.

ebensqualität in Traumlage
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DANA Pflegeheim Am Kiebitzberg

Am Kiebitzberg 7, Neustadt i. H.

Telefon: 0 45 61 – 52 51 00

DANA Ostsee-Seniorenresidenz

Am Kiebitzberg 9/11, Neustadt i. H.

Telefon: 0 45 61 – 52 52 00

Das Beste für Senioren

Café/Bistro „La Mer“ 

im DANA Pflegeheim 

Am Kiebitzberg

Täglich von 11.30 bis 18.00 Uhr

für Sie geöffnet!



DAS PROGRAMM 2015| 2016 3

So lautet das Motto des KulturServices der Stadt Neustadt in Holstein!

Seit nunmehr 41 Jahren schon können unsere Bürgerinnen und Bürger 
in der eigenen Stadt ins Theater gehen. Und das bedeutet neben 
dem eigentlichen Kulturgenuss auch Kontaktplege und ein Mehr an 
Lebensqualität. Denn Kultur live zu erleben lässt sich durch nichts 
ersetzen – weder durch das Fernsehen auf dem heimischen Sofa noch 
durch das Ansehen von Spielilmen auf dem Computer. Wir hoffen, 
dass Ihnen auch in diesem Jahr das von uns ausgearbeitete Programm 
wieder viele Anregungen und Erlebnisse beschert. 

Die Vielfalt des Theater- und Kulturangebots in Neustadt in Holstein 
ist so bunt, dass für jeden und jede etwas dabei sein dürfte. Neben 
dem Programm der Reihe „Theater in der Stadt“, das Ihnen auf den 
nächsten Seiten ausführlich vorgestellt wird, gibt es noch viele 
weitere Veranstalter und Veranstaltungen, die das Leben bei uns in 
Neustadt so lebenswert machen. Mit der „Neustädter Kulturmatinee“ 
lädt die Stadt ihre Bürgerinnen und Bürger insgesamt sieben Mal zu 
kostenlosem Kulturgenuss in den Theatersaal der Jacob-Lienau-Schule 
oder in das Haus des Gastes in Pelzerhaken ein. Dort können Sie ein 
klassisches Konzert, einen plattdeutschen Vormittag, einen Vortrag, ein 
Weihnachtskonzert, ein Busch-Programm, Klaviermusik zum Eintauchen 
und eine plattdeutsche Autorenlesung erleben. (Seiten 19-23).

Vom 11. bis 27. Juni 2015 indet zum zweiten Mal die Europäische 
Skulpturen-Triennale in Neustadt in Holstein am Hafen statt. 

In der Kulturwerkstatt Forum im alten Güterbahnhof werden neben 
dem Kindertheater des Monats Punk-Rock-Konzerte, Lesungen und 
Alternatives präsentiert. 
Während des „Neustädter Musiksommers“ der Stadtkirche inden 
regelmäßig Konzerte in den Kirchen statt. In der Schön-Klinik und im 
Ameos-Klinikum gibt es ebenfalls eine Vielzahl von Veranstaltungen, die 
nicht nur für Patientinnen und Patienten gedacht sind. 

Weiterführende Literatur zu fast allen Kulturveranstaltungen inden Sie 
in der Neustädter Stadtbücherei, die darüber hinaus auch Lesungen 
veranstaltet. Die Ausstellungsgemeinschaft Neustadt in Holstein ist hier 
beheimatet und veranstaltet regelmäßig Ausstellungen, die während der 
Öffnungszeiten besucht werden können. 
Die Werk- und Kunstschule Neustadt in Holstein, zentral im Stadtzentrum 
gelegen, bietet Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ein 
Kulturzentrum für Ästhetische Bildung und Förderung der individuellen 
Kreativität.

Aber auch das Neustädter Umland bietet Kultur. So veranstaltet der 
Kulturkreis Hasselburg Konzerte, der Theaterverein Süsel plegt die 
plattdeutsche Sprache mit Theaterstücken, die Stahlberg-Stiftung 
präsentiert auf dem Kultur Gut Hasselburg „Cyrano – Das Musical“ und 
auch die Basilika in Altenkrempe lädt zu Konzerten ein. 

Tagesaktuelle Veranstaltungsübersichten inden Sie im Internet unter 
www.stadt-neustadt.de, Informationen für die ganze Region unter  
www.der-reporter.de und www.luebecker-bucht.de. 

Und nun wünsche ich Ihnen jede Menge 
aufregende und anregende kulturelle 
Erlebnisse in unserer Stadt! Genießen Sie 
Ihren Besuch bei uns!

Ihre 
Dr. Tordis Batscheider
Bürgermeisterin

Theater -
DENN LIVE IST BESSER!

INHALT
Seite 3 ..............Theater - denn live ist besser!
Seite 4 - 5 .........40 Jahre „Theater in der Stadt“
..........................Jubiläumsfeier am 15. November 2014
Seite 6 - 8 .........Abo grün
Seite 9 - 11 .......Abo rot
Seite 12 - 14 .....Abo gelb
Seite 16 - 18 .....ohne Abo
Seite 19 - 23 .....Neustädter Kulturmatinee
Seite 24 ............Europäische Skulpturen Triennale
Seite 26 - 27 .....zeiTTor
Seite 28 - 29 .....Belegungsplan
..........................Abonnementsbedingungen
..........................Allgemeines
Seite 30 ............HIGHLIGHTS - Veranstaltungen 2015
Seite 32 ............Kultur Gut Hasselburg
Seite 34 ............Kindertheater des Monats
Seite 36 ............Allein ins Theater,
..........................aber nicht mehr allein im Theater!
Seite 38 ............Neustädter Musiksommer
..........................Impressum
..........................Paten von Theater in der Stadt

Beate Weidemann                 Gabriele Nellies

Ihre Ansprechpartner vom KulturService:



4 DAS PROGRAMM 2015| 2016

Mit der Aufführung „Goldregen“ des Altonaer Theaters 
am 10. November 1974 fing alles an: die Veranstaltungs-
reihe „Theater in der Stadt“ wurde in der Hafenstadt 
Neustadt in Holstein ins Leben gerufen. Was sich damals  

wahrscheinlich noch niemand vorstellen konnte: dass 
im Jahr 2014 die Theaterbegeisterung immer noch 
ungebrochen ist. Und so feierte der KulturService der 
Stadt am 15. November 2014 das 40-jährige Jubiläum!

40 Jahre „Theater in der Stadt“
+++ ÜBER 40 JAHRE „THEATER IN DER STADT“ +++ ÜBER 40 JAHRE „THEATER IN DER STADT“ +++

Das Foyer 

wurde liebevoll 

von den Neustädter 

Landfrauen dekoriert. 

Außerdem wurde eine 

Ausstellung „40 Jahre 

Theater in der Stadt“ 

gezeigt.

Die Bilder 

lassen die Jubi-

läums-Veranstal-

tung noch einmal 

Revue 

passieren.

Fotos: Catalina von Holstein
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Jubiläumsfeier am 15. November 2014
+++ ÜBER 40 JAHRE „THEATER IN DER STADT“ +++ 40 ÜBER JAHRE „THEATER IN DER STADT“ +++

Mit der 
Rock-Revue „Bauernhof-Rock – da lachen ja die Hühner!“ des Hamburger Ohnsorg-Theaters 

bedankte sich die Stadt Neustadt 
in Holstein bei der Kommunalpolitik, 
bei Sponsoren, Kulturschaffenden, 
Förderern, Abonnenten der ersten 

Stunde und vor allem bei ihrem Publikum für die über vier Jahrzehnte währende Treue.

Fotos: Catalina von Holstein
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Freitag, 25. September 2015, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in HolsteinABO GRÜN

SCHAUSPIEL

Schauspiel von Paul Hengge

mit Harald Weiler, Erik Schäffler und Traudel Sperber

ABO GRÜN
PREISE

Preisgruppe 1 2 3 4

Einzelkauf 28 € 26 € 24 € 22 €

Preis für 3 Gastspiele 84 € 78 € 72 € 66 €

Preis im Abo 72 € 66 € 60 € 54 €

Sie sparen 12 € 12 € 12 € 12 €

„Das Urteil“

Spannungsgeladene

Atmosphäre -

Mitreißendes

Schauspieltheater

noch dieser Fremde in der Lounge, der 

Rabinovicz offenbar rein zufällig zur Seite 

steht und in ein Gespräch verwickelt. Es 

entspinnt sich eine fesselnde Suche nach 

Wahrheit und Gerechtigkeit, bei der sich of-

fenbart, dass die Vergangenheit der beiden 

nicht nur schmerzlich lebendig sondern 

auch seltsam verbindend ist.

Rabinovicz soll mittels einer perfide ein-

gefädelten Intrige verunsichert werden: 

Als Überlebender des Holocaust könne er 

dem deutschen Angeklagten nicht ohne 

Vorurteile gegenüber treten, so der Vorwurf 

des Fremden, der den Antiquar in der First-

Class-Lounge ins Gespräch verwickelt. 

Was Wahrheit, was Täuschung ist – davon 

handelt das eindringliche Dialogstück des 

österreichischen Dramatikers.

Zum Inhalt:
Auf dem Zwischenstopp seines Fluges 

von New York nach Hamburg, als Be-

lastungszeuge auf dem Weg zu einem 

Mordprozess, wird der Antiquar Siegfried 

Rabinovicz im Auftrag eines Unbekannten 

eindringlich gebeten, ihm seinen Platz in 

der Anschlussmaschine zu überlassen. 

Als Dank verspricht man Rabinovicz ein 

wertvolles Buch, nach welchem er vierzig 

Jahre lang verzweifelt gesucht hat. Über-

wältigt von diesem Geschenk willigt er ein, 

den Flug am nächsten Morgen zu nehmen 

und sich die Zeit in der First-Class Lounge 

zu vertreiben. Als er jedoch erfährt, dass 

in dem Flieger kaum die Hälfte der Plätze 

besetzt waren und der anonyme Schen-

ker nicht aufzufinden ist, wird der Antiquar 

zunehmend verunsichert. Und dann ist da 

Rabinovicz reist von New York nach Ham-

burg. Er ist der wichtigste Zeuge in einem 

Mordprozess. In der Lounge trifft er auf ei-

nen Deutschen, von Regisseur und Schau-

spieler Harald Weiler mit Pokerface und 

investigativem Geschick gespielt, der ihn 

in ein Gespräch über jenen Kriminalfall aus 

der Zeitung verwickelt. Ein deutscher Ver-

leger in Finanznöten soll einen englischen 

Milliardär erstochen haben. Bald geht es 

um Wahrheit, Lüge und Gerechtigkeit. 

Um die deutsche Vergangenheit, das Leid 

der Juden und einen möglicherweise ver-

stellten Blick auf einen Verdächtigen. Pa-

ckendes Spiel um Wahrheit und Lüge. 

Hamburger Abendblatt

Zwei klasse Schauspieler machen das 

Streitgespräch zum Thriller. Murat Yeginer 

ist der „erbarmungslose, unsichere Zeuge“ 

Rabinovicz. In der Lounge prallt er auf den 

hartnäckigen, fremden Fragensteller (cool: 

Harald Weiler). Wunderbar vermittelt auch 

Traudel Sperbers Flughafenbedienstete 

das Gefühl einer seltsam spannungsgela-

denen Atmosphäre. Mitreißendes Schau-

spielertheater. 

Hamburger Morgenpost

Kritiken:
Dank der erstklassigen Darsteller Murat Ye-

giner und Harald Weiler und der klugen, zu-

rückhaltenden Regie wird aus „Das Urteil“ 

von Paul Hengge ein packendes Kammer-

spiel. Die Spannung reicht bis zur letzten 

Minute. 

Hamburger Abendblatt

Großartig im Streitgespräch um Wahrheit 

und Gerechtigkeit: Murat Yeginer als zwei-

felnder Zeuge und Harald Weiler als Fragen 

stellender Fremder. Spannendes Schau-

spielertheater. 

Hamburger Morgenpost am Sonntag

Erik Schäffler

Szenenfoto (Quelle Oliver Fantitsch)
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Donnerstag, 19. November 2015, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

Komödie von Lutz Hübner mit Claudia Rieschel, Gerit Kling bzw.

Andrea Lüdke, Wolfgang Seidenberg u.a.

„Frau Müller muss weg“
ABO GRÜN
KOMÖDIE

Zum Inhalt:
Wieder einmal bestätigt Erfolgsdramatiker 

Lutz Hübner seinen Ruf ein äußerst amü-

santer wie nachdenklicher Autor zu sein. 

In seinem neuen Spielplanhit haben fünf 

Elternvertreter einer vierten Grundschul-

klasse die Lehrerin Frau Müller um eine Un-

terredung gebeten, um ihr zu sagen, was 

sie von ihr halten: Nämlich NICHTS. Mütter 

wie Väter sind sich einig: Nicht die eigenen 

Sprösslinge sind Schuld an dem mise-

rablen Leistungsstand der Klasse, sondern 

allein die unfähige Lehrerin. Deshalb heißt 

die Parole: Frau Müller muss weg. Und zwar 

so schnell wie möglich! Die Viertklässler 

sollen mit einer anderen Klassenlehrerin 

noch eine Chance haben, den Wechsel ans 

Gymnasium zu schaffen. Sachlich und fair 

soll das Gespräch geführt werden – das 

haben die Eltern sich vorgenommen. Aber 

schon nach kurzer Zeit spielt Objektivität 

keine Rolle mehr und es geht ans Einge-

machte: Vorwürfe, Beleidigungen, Be-

schimpfungen bringen die Stimmung auf 

den Nullpunkt. Unverrückbar vertreten die 

ehrgeizigen Eltern die Überzeugung, dass 

ihre eigenen Kinder ganz besonders be-

gabte Persönlichkeiten sind, die zwar ab 

und zu spezieller Förderung bedürfen, aber 

jede Chance verdienen. Aber das sieht die 

Müller alles nicht! Im Gegenteil. Ihre Liste 

über die Defizite der Schüler ist lang… 

Lutz Hübner:  Warum Frau Müller weg 
muss Die Drei in Mathematik hat nichts da-

mit zu tun, dass das eigene Kind ein Spät-

zünder ist, faul, unkonzentriert oder ein-

fach mathematisch unbegabt (obwohl man 

dunkel ahnt, dass es daran liegen könnte). 

Nein! Es ist ein Angriff, eine narzisstische 

Kränkung oder ein Zusammenspiel von 

Schicksalsmächten, die bei der Notenver-

gabe nicht berücksichtigt wurden. Warum 

hat die Klassenlehrerin nicht bedacht, dass 

just am Tag vor der Mathearbeit das Meer-

schweinchen verstarb? Das muss man 

merken als Pädagogin. (Originalbeitrag von 

Lutz Hübner zur Uraufführung seiner Ko-

mödie „Frau Müller muss weg“ am Staats-

schauspiel Dresden)

Gerit Kling

Andrea Lüdke

Claudia Rieschel

Wolfgang Seidenberg

Szenenfoto (Quelle Oliver Fantitsch)

Szenenfoto (Quelle Oliver Fantitsch)
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Freitag, 4. März 2016, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„The King’s Speech“
(Die Rede des Königs)

ABO GRÜN
SCHAUSPIEL

Schauspiel von David Seidler mit Götz Otto, Steffen Wink u.a.

Nach einer wahren Geschichte

Inhalt:
Es ist ein persönliches Drama, durch das 

neue Massenmedium Radio tausendfach 

verstärkt: Das Wembley Stadion im Jahre 

1925, Albert, Herzog von York, zweitgebo-

rener Sohn des britischen Königs, steht vor 

einem Mikrofon und soll die Abschlussrede 

der Empire-Ausstellung halten. Per Radio 

wird diese live um den Globus übertragen. 

Alberts Kopf wird puterrot, die Worte brin-

gen ihn fast zum Platzen, aber er bringt 

nichts heraus. Er stottert, schweigt. Jeder 

Redeversuch wird schlimmer. Die Peinlich-

keit ist unerträglich. Albert Herzog von York 

ist Stotterer. 

Und doch wird er 14 Jahre später The King’s 

Speech halten, als er vor das Mikrofon tritt, 

um den Bürgern des Britischen Empires 

mitzuteilen, dass Großbritannien Deutsch-

land den Krieg erklärt. Zu diesem Zeitpunkt 

ist aus Bertie, wie er im Kreise seiner Fami-

lie gerufen wird, King George VI. geworden, 

nachdem sein Vater verstorben und sein 

älterer Bruder David abgedankt ist, um die 

geschiedene Amerikanerin Wallis Simpson 

zu heiraten. 

Das Schicksal des Prinzen Albert ist, genau 

zu der Zeit König zu werden, als es nicht 

mehr ausreicht, dem Volk zuzuwinken und 

auf Fotos imposant auszusehen. Das Radio 

bringt den Monarchen in jedes Haus, und 

die Stimme des Königs spricht in Echtzeit 

zu seinen Untertanen, da die Technik es 

noch nicht erlaubt, die Reden zeitversendet 

und geschnitten zu senden. Kein britischer 

König vorher oder nachher war gezwungen, 

all seine Ansprachen live übertragen zu las-

sen. Für einen Stotterer eine wahrlich bit-

tere Ironie des Schicksals. Um es mit den 

Worten des Herzogs zu sagen: „Alles, was 

ein König früher machen musste, war re-

spektabel auszusehen und nicht vom Pferd 

zu fallen“. Nun ist es an ihm, seinem Volk 

Kraft, Mut und Vertrauen zu geben.

Bis er für The King’s Speech allerdings be-

reit ist, muss der König durch das Fegefeuer 

einer ganz besonderen Sprachtherapie ge-

hen. Da bisherige Versuche der Sprachkor-

rektur fehlgeschlagen sind, greift seine lie-

bevolle Gattin Elizabeth, die spätere Queen 

Mum, zu einer unkonventionellen Methode 

in Form des australischen Sprechtrainers 

Lionel Logue. Durch seine provozierende 

Art lockt er den König systematisch aus der 

Reserve. Wie eine umgedrehte Form von 

„My Fair Lady“ bzw. „Pygmalion“ muss hier 

der Therapeut seinen Patienten zum Flu-

chen bringen, um dessen innere Blockaden 

zu lösen und seine Stimme zu befreien. 

Dieses Stück ist auch die Geschichte eines 

Mannes, der schließlich durch eine Freund-

schaft erkennt, dass er nicht in seinem 

Schicksal gefangen ist, sondern sich selbst 

verändern kann.

Zu den Schauspielern: 
Seinen internationalen Durchbruch hatte 

Götz Otto in „James Bond 007 – Der Mor-

gen stirbt nie“ („Tomorrow Never Dies“ mit 

Pierce Brosnan) in der Rolle des James-

Bond-Widerparts Stamper. 

Besonders bekannt wurde Steffen Wink 

durch seine Rolle als Tobias Schrader ne-

ben Götz George in den „Schimanski“-Fil-

men „Hart am Limit“, „Muttertag“, „Ratten-

nest“ und „Geschwister“.

Kritiken: 
„Götz Otto und Steffen Wink brillieren in 

Ihrer Schauspielkunst. Tosender Applaus 

und stehende Ovationen.“

Wolfsburger Allgemeine Zeitung, 14.01.2013 

Götz Otto brachte die Nöte des späteren 

Königs auf den Punkt. Sehr feinfühlig zeich-

nete er dessen Wandlung vom gehänselten 

Stotterer zum Landesvater nach. Standing 

Ovations.

Der Westen, 6.12.2012

Zuschauer gebannt von „The King‘s Speech“  

Bis in die Nebenrollen exzellente Schau-

spielkunst, die mit stehenden Ovationen 

belohnt wurde. 

Lüdenscheider Nachrichten, 6.12.2012

„Die Inszenierung fesselt die Zuschauer 

vom ersten Moment an. Dafür gibt es am 

Ende tosenden Beifall.“

Kölner Stadt-Anzeiger, 09.12.2012

Das Theaterstück wurde von den Kempf 

Theatergastspielen im Herbst 2012 produ-

ziert und feierte dann am 1. Dezember 2012 

die Deutsche Tourneepremiere und wurde 

am 21. Oktober 2013 mit dem 1. Inthega-

Preis „Die Neuberin“ ausgezeichnet!

Szenenfoto (Quelle Achim Zeppenfeld)

Szenenfoto (Quelle Achim Zeppenfeld)

• Beratungskompetenz  
• Sofort-Preisvergleich
• Begleitete Gruppenreisen  
• ruhige Beratungsplätze
• neueste Technik

Geht ni
cht -

  gibt
´s nic

ht!

               -Reisebüro • Am Markt • 23730 Neustadt
Telefon 0 45 61 / 10 88 • Telefax 1 61 75

REISEBÜRO
Travel Service

mehr als 25 Jahre Erfahrung



Freitag, 30. Oktober 2015, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

Komödie von Gérald Sibleyras mit Herbert Herrmann und Nora von Collande

„Anderthalb Stunden
zu spät“

ABO ROT
PREISE

Preisgruppe 1 2 3 4

Einzelkauf 28 € 26 € 24 € 22 €

Preis für 3 Gastspiele 84 € 78 € 72 € 66 €

Preis im Abo 72 € 66 € 60 € 54 €

Sie sparen 12 € 12 € 12 € 12 €

ABO ROT
KOMÖDIE

Inhalt:
Pierre und Laurence – seit über 20 Jahren 

verheiratet – sind zum Abendessen bei 

Freunden eingeladen. Pierre wartet schon 

seit einer Viertelstunde darauf, dass seine 

Frau endlich fertig wird. Doch im letzten 

Moment beschließt sie, dass sie keine Lust 

mehr hat, mitzukommen. Denn sie will end-

lich mal reden: Über sich, über ihn, über 

ihre Kinder, über ihre Beziehung. Aber vor 

allem möchte Laurence über die vielen ge-

meinsamen Jahre reden und das, was vor 

ihnen liegt – der Ruhestand!

Auf sehr humorvolle Weise sezieren die 

Autoren die Wünsche und Nöte dieses 

liebenswerten Paares. Je länger das Ge-

spräch dauert, desto bewegender wird es 

und es wird deutlich: Hier sind zwei, die 

sich – trotz aller Gegensätze – immer noch 

viel zu sagen haben und sich sehr lieben. 

Und so kommen sie letztendlich viel zu 

spät: Anderthalb Stunden.

Auf der Bühne stehen Herbert Herrmann 

und Nora von Collande.

... das schnurrt,

das glänzt!

Kritiken: 
Die deutschsprachige Premiere von „Anderthalb Stunden zu spät“ 

fand bereits Ende September 2014 in Anwesenheit des Autors Gérald 

Sibleyras in der Komödie am Kurfürstendamm statt. 

Die B.Z. titelte: „Tolle Premiere! … das schnurrt, das glänzt“

„Als Regisseur setzt Herbert Herrmann auf schnelle Themenwechsel 

und Wortgefechte, unterstützt durch Kissenwurf- und Tanzeinlagen, 

die zu Recht mit einem Szenenapplaus belohnt werden.“

Märkische Oderzeitung

Szenenfoto (Quelle Thomas Grünholz)

Szenenfoto (Quelle Thomas Grünholz)Szenenfoto (Quelle Thomas Grünholz)

• Elektroinstallation

• EDV Netzwerke

• Steuerungstechnik

• Reparatur-Service

immer einsatzbereit

Problemlösungen

Sierksdorfer Str. 22 · 23730 Neustadt/H.

☎ (0 45 61) 86 44

LEKTRO

AßMANN
e.K.E

M
E
M
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Freitag, 15. Januar 2016, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

Komödie von Peter Yeldham

mit Max Tidof, Natalie O’Hara, Martine Schrey u.a.

Eine der klassischen und weltweit gespielten Komödien.

Deutsche Erstaufführung: 1970, Komödie am Ku’damm Berlin

„Auf und davon“
ABO ROT

KOMÖDIE

Zum Inhalt: 
Sie sind jung, sie sind hübsch – und sie sind 

ganz schön durchtrieben. Josephine und 

Elisabeth reisen rund um die Welt und ver-

dienen sich ihren Lebensunterhalt damit, 

reiche Herren auf nicht ganz legale Weise 

um viel Geld zu erleichtern. In ihren Parade-

rollen als attraktive Gräfin mit momentanen 

Geldsorgen und deren liebenswerte Zofe 

konnten sie bislang noch jedes Männerherz 

erweichen.

Doch eines Tages treffen sie auf Charlie, 

einen attraktiven und ausgekochten New 

Yorker Banker – und stehen vor einem Pro-

blem. Denn Charlie ist mindestens eben-

so raffiniert wie die beiden Schönen und 

lässt sich nicht leicht für dumm verkaufen. 

Es kommt zu einer Partnerschaft, die sich 

allerdings nur anfangs auf das Geschäft-

liche beschränkt, denn sowohl Josephine 

als auch Elisabeth finden rasch Gefallen 

an Charlie. Doch wie teilt man sich einen 

Mann? Und wer macht sich schließlich mit 

wem „auf und davon“ – oder eben auch 

nicht?! 

Kritiken: 
Rasante Komödie besticht mit Charme 

und erstklassigen Darstellern. Das spiel-

freudige, sechsköpfige Ensemble verstand 

es, dem Publikum mehr als zwei Stunden 

erstklassige Unterhaltung zu bieten. Der 

dynamische, jung gebliebene Max Tidof 

blüht in der Rolle des ausgebufften Gau-

ners zur Höchstform auf. Nicht weniger 

temperamentvoll fegen die beiden durch-

triebenen Damen Nathalie O’Hara als Eli-

sabeth und Martine Schrey als Josephine 

Szenenfoto (Quelle Sabine Haymann)

Szenenfoto (Quelle Sabine Haymann)

Gaunerkomödie mit Max Tidof setzt ein 

Glanzlicht. Überaus wandlungsfähig prä-

sentierten sich die Schauspieler in der Ko-

mödie von Peter Yeldham und stellten da-

mit ihre Klasse unter Beweis. Karin Prignitz, 

Neue Westfälische, 13.01.2015.

über die Bühne. Den Zuschauern treibt das 

kriminelle Geschehen, in dem ein Gag den 

nächsten jagt, Lachtränen in die Augen. 

Ein herrlich komisches, verdrehtes, heil-

loses Durcheinander wird ausgebreitet. Bis 

zum erlösenden Knalleffekt. Uschi Mickley, 

Westfalen Blatt Gütersloh, 13.01.2015.

Szenenfoto (Quelle Sabine Haymann)
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Freitag, 18. März 2016, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Glück Le Bonheur“
Komödie von Eric Assous mit Peter Bongartz und Barbara Wussow

ABO ROT
KOMÖDIE

Zum Inhalt: 
Der Reiz von zufälligen Bekanntschaften 

liegt darin, dass sich Menschen gegensei-

tig anziehen, die oft gar nicht zueinander 

passen: Louise und Alexandre treffen sich 

zufällig in einem Lokal und verbringen die 

Nacht zusammen. Louise ist Single, Ale-

xandre steckt mitten in der Scheidung, sie 

hat keine Kinder, er hat drei, sie steht welt-

anschaulich eher links, er rechts. Und beide 

haben sie die Fünfzig bereits überschritten.

So treffen zwei unterschiedliche Vorstel-

lungen von Glück aufeinander und führen zu 

einer heftigen Diskussion über die Voraus-

setzungen fürs Glücklichsein: Ist die Angst 

vor dem Alleinsein ein guter Ratgeber? 

Fördert die Reife des Alters die Toleranz 

oder doch eher die Kompromisslosigkeit? 

Wie weit kann man sich denn überhaupt 

noch ändern? Wirken frühere Beziehungen 

als Bereicherung oder als Handicap? Und 

überhaupt: Glaubt denn tatsächlich noch 

jemand an die „wahre Liebe“?

Die Liebe und das Leben zu zweit: Eine 
Gleichung, die mit zunehmendem Alter 
immer seltener aufgeht… 

LE BONHEUR hatte im Dezember 2012 
am Théâtre Marigny in Paris Premiere – 
und war so erfolgreich, dass es im April 
2013 eine Wiederaufnahme mit 30 Vor-
stellungen gab.

Das größte Glück ist die wunderbare 
Besetzung mit Barbara Wussow und Pe-
ter Bongartz!

„Man will nicht nur glücklich sein, sondern 

glücklicher als die anderen. Und das ist 

deshalb so schwer, weil wir die anderen für 

glücklicher halten, als sie sind.“ 

Charles-Louis de Montesquieu

„Ein Mann von fünfundfünfzig Jahren 

macht keine Dummheiten mehr - denkt er.“ 

Maurice Chevalier

„Alter schützt vor Liebe nicht, aber Liebe 

vor dem Altern.“ 

Coco Chanel

Kritiken: 
„Alles ist gut. Der Mensch ist unglücklich, 

weil er nicht weiß, dass er glücklich ist. Nur 

deshalb. Das ist alles, alles! Wer das er-

kennt, der wird gleich glücklich sein, sofort, 

im selben Augenblick.“ 

Fjodor Michailowitsch Dostojewski

„Es ist nicht schwer, Menschen zu finden, 

die mit 60 Jahren zehnmal so reich sind, als 

sie es mit 20 waren. Aber nicht einer von 

ihnen behauptet, er sei zehnmal so glück-

lich.“ 

George Bernard Shaw

Peter Bongartz (Quelle Münchner Tournee) Barbara Wussow (Quelle Münchner Tournee)

Szenenfoto (Quelle Münchner Tournee) Szenenfoto (Quelle Münchner Tournee)



ABO GELB
KOMÖDIE

ABO GELB
PREISE

Preisgruppe 1 2 3 4

Einzelkauf 28/21 € 26/19 € 24/17 € 22/15 €

Preis für 3 Gastspiele 77 € 71 € 65 € 59 €

Preis im Abo 65 € 59 € 53 € 47 €

Sie sparen 12 € 12 € 12 € 12 €

Freitag,  16. Oktober 2015, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Tratsch op de Trepp“
Komödie von Jens Exler

mit Heidi Mahler, Sandra Keck und dem Hamburger Ohnsorg-Theater

Heidi Mahler (Quelle Maike Kollenrott)

Zum Inhalt:
Wer kennt sie nicht – liebe Nachbarn, die 

einem zu jeder Tages- und Nachtzeit im 

Treppenhaus begegnen, einen ausfragen 

und stets den neuesten Klatsch parat ha-

ben, wobei sie es mit der Wahrheit nicht 

immer so genau nehmen.

Ein solches Exemplar ist Meta Boldt, die 

regelmäßig an Türen lauscht und Gerüchte 

in Umlauf setzt. Sie wohnt mit dem pensi-

onierten Steuerinspektor Ewald Brummer 

und der Witwe Knoop in einem Mietshaus, 

das Schlachtermeister Tramsen gehört.

Um ihre Witwenrente aufzubessern, ver-

mietet Hanne Knoop ihre separate Kammer 

an die junge Heike Seefeldt, die es zu Hau-

se bei ihrem Vater nicht mehr aushält. Aus 

ähnlichen Gründen mietet Dieter Brum-

mer die Nebenkammer von seinem Onkel 

Ewald. Die neuen Bewohner bieten natür-

lich heißbegehrten Anlass für Meta Boldts 

Beschwerden, Intrigen und Schludereien. 

Und so kommt es innerhalb kürzester Zeit 

zu Verwechslungen, Missverständnissen 

und Streitigkeiten.

Spritzig, witzig und turbulent: „Tratsch im 

Treppenhaus“ sorgt auch in der aktuellen 

Neuinszenierung für gute Laune pur! Einer 

der beliebtesten Ohnsorg-Klassiker – mit 

Heidi Mahler in einer Paraderolle. Als bos-

hafte und lästige Meta Boldt tratscht und 

intrigiert sie sich tagtäglich durchs Trep-

penhaus – zur größten Freude des Publi-

kums.

Szenenfoto (Quelle Maike Kollenrott)

Kritiken:
…mit herzlichem Applaus feierte das 

Publikum…. Heidi Mahler, die als Meta 

Boldt jetzt in eine Paraderolle ihrer Mut-

ter schlüpfte und den Vergleich nicht zu 

scheuen braucht. 

Hamburger Morgenpost

…..Bravos und begeisterter Beifall be-

lohnten bei der Premiere die Darsteller 

und die frische Inszenierung von Michael 

Koch…

Hamburger Abendblatt

Heidi Mahler (Quelle Maike Kollenrott)
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Freitag,  29. Januar 2016, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Froonslüüd
(Huit Femmes)“
Kriminalkomödie von Robert Thomas

mit der Niederdeutschen Bühne Süsel

ABO GELB
KOMÖDIE

Zum Inhalt:
Auf dem winterlich verschneiten Anwesen 

von Gaby und ihrem Mann Heiko Oechte-

ring sind die Damen des Hauses versam-

melt, als das Ungeheuerliche passiert: Der 

Hausherr wird tot aufgefunden.

Selbstmord wegen akuter Geldnöte ist 

die erste Vermutung, doch im Rücken des 

Toten steckt ein Messer. Acht Frauen und 

ein Mord? Der Mörder muss eine Mörderin 

sein! Vielleicht Gaby, die Ehefrau?

Augustine, Gabys Schwester? Oder etwa 

deren Mutter? Auch das Dienstmädchen 

Luise gerät, ebenso wie die Köchin schnell 

in Verdacht. Nicht zu vergessen Katrin und 

Susanne, die Töchter des Hauses und Pe-

tra, Oechterings Schwester. Alle hätten ein 

Motiv.

Die Schneemassen haben das Haus und 

ihre Bewohner von der Außenwelt abge-

schnitten. Hilfe von außen ist nicht zu er-

warten. Es gibt kein Entrinnen. Also be-

schließen die Frauen, schonungslos und 

ohne Rücksicht auf Verluste, den mysteri-

ösen Fall selbst aufzuklären.

Es dauert nicht lange, da kommen Unge-

reimtheiten und Lügen ans Licht. Alle ver-

dächtigen sich gegenseitig – es wird so 

manches Geheimnis gelüftet ...

Szenenfoto

Szenenfoto

Hochtorstraße 28 - 30 

Neustadt in Holstein 

04561/5247881 · 04561/7174390

Info@kuechen-u-mehr.de

www.hornburg-kuechen.de
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ABO GELB
KOMÖDIE

Freitag,  22. April 2016, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Die Katze lässt das
Mausen nicht“

Szenenfoto Omelle Jutta Schwoebel

Komödie von Johnnie Mortimer und Brian Cooke

mit Sandra Keck, Till Huster, Erkki Hopf, Beate Kiupel

und dem Hamburger Ohnsorg-Theater

Zum Inhalt:
Schorsch weigert sich, nach 25 Jahren Ehe 

mit seiner Frau Mona in die zweiten Flitter-

wochen nach Frankreich zu fahren. Mona 

ist darüber gar nicht erfreut, will sie doch 

mit dem geplanten Arrangement – dieselbe 

Stadt, dasselbe Hotel und dasselbe Zim-

mer – die missglückte Hochzeitsreise von 

einst nun endlich nachholen. 

Ausgerechnet in dieser angespannten Si-

tuation erwarten die beiden Monas Schwe-

ster Edda und deren Mann Hubert zum Tee. 

Das Treffen steht wahrlich unter keinem 

guten Stern: Edda hat herausgefunden, 

dass ihr lebenslustiger Gatte ein Verhält-

nis mit seiner Sekretärin Josi hat. Eine 

Entdeckung, die das ruhige Temperament 

der Ehefrau in Wallung bringt, sodass sie 

zum Tee bei Schorsch und Mona gleich 

mit ihren Koffern erscheint. Sie hat Hubert 

verlassen und sucht Asyl am heimischen 

Herd ihrer Schwester. Ein Umstand, der bei 

dem an uneingeschränkte Bequemlichkeit 

gewöhnten Schorsch wenig Begeisterung 

auslöst.

Als dann auch noch Mona beschließt, dass 

ihre Schwester sie auf der Reise begleiten 

soll, ist Schorsch restlos bedient. Die bei-

den zurückgelassenen „Strohwitwer“ rea-

gieren ihrem Naturell gemäß unterschied-

lich auf die Ereignisse: Während Schorsch 

sich am liebsten mit dem Verzehr von Zwie-

beln und Butterplätzchen – einer recht un-

gewöhnlichen Kombination - tröstet, nutzt 

Hubert die Gelegenheit und fädelt für sich 

und Schorsch einen amourösen Abend zu 

viert ein – mit Sekretärin Josi und deren 

Freundin. 

Doch das geplante Beisammensein ver-

läuft anders als erhofft - und das turbulente 

Chaos lässt nicht lange auf sich warten …

Wenn die Katze aus dem Haus ist, tanzen 

bekanntlich die Mäuse auf dem Tisch! Das 

führt nicht selten – zur größten Freude der 

Zuschauer – zu heiteren Verwicklungen …

Szenenfoto Omelle Maike Kollenrott
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Tägl. 11.30-14 Uhr und ab 17.30 Uhr
23730 Neustadt · Rosengarten 50 

www.restaurant-marienhof.de
Tel. 0 45 61 / 1 60 10

Kulinarischer Genuss in einmaligem Ambiente.

Hofanlage

Restaurant

Der kulinarische Auftakt
zu Ihrem Theaterbesuch...

Besuchen Sie unsere Bad-,  

Heizungs- und Klima-Ausstellung

Ingo TretowIngo Tretow
Inh. Michael Tretow Tischlermeister

www.tischlerei-tretow.de

Maßarbeit  ohne viel  Theater!

Tischlerei – Parkettverlegung
- Haustüren und Fensterelemente
 in Holz und Kunststoff
- Dachlächenfenster - Rollläden
- Schloss - Sicherheitstechnik
- Insektenschutzsysteme
- Einbaumöbel
23730 Neustadt/H., Rosengarten 7
Telefon (0 45 61) 88 03, Telefax (0 45 61) 38 03
www.tischlerei-tretow.de

7575
JahreJahre

RaumausstatteR-meisteRbetRieb

Tanja Zschunke

Gardinen
Polster
J a l o u s i e n

R o l l o s
P l i s s e e s 
M a r k i s e n
Insektenschutz
Tapeten und 
F u ß b ö d e n
M a ß a n f e r t i g u n g 
von Bilderrahmen
Boots- & Wohnwa-
genausstattung uvm.

Eutiner Straße 15
23730 Neustadt i.H. 

Tel. 04561-503 82, Fax -503 83 
Mobil 0179 / 544 59 85 

www.raumstation-neustadt.de

GmbH
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OHNE ABO
Freitag, 4. Dezember 2015, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Russische Weihnachtsrevue 
mit dem Ensemble IVUSHKA“

Vierzig Jahre absolute Perfektion und Reisen in 

über 20 Länder verhalfen IVUSHKA zu internatio-

nalem Ruhm. Man nennt sie auch die “charman-

testen Botschafter Russlands”.

Aus Freude am Musizieren, Singen und Tanzen, 

verbunden mit Traditionsbewusstsein, fanden 

sich damals zahlreiche Absolventen und Do-

zenten der Tambower Musikhochschule zusam-

men und gründeten das Ensemble IVUSHKA, 

was übersetzt “Das Weidenbäumchen” bedeutet.

Die Stadt und die Region Tambow hat eine große 

künstlerische Geschichte, die bis in die heutige 

Zeit reicht. Auch der weltbekannte Komponist 

Sergej Rachmaninow hatte in der Stadt seine 

Sommerresidenz und war hier schöpferisch tätig.

Begrüßt werden die Besucher von “Väterchen 

Frost” und seiner Enkelin “Snegurotschka”. Pro-

fessor Dr. Alexander Popovitschev verstand es 

schon frühzeitig, Geschichten aus dem Leben 

auf der Bühne zu veranschaulichen. Im Novem-

ber 1972 kam der aus Lipezk stammende Künst-

ler nach Tambow und wurde künstlerischer Leiter 

an der Musikhochschule.

Die opulent ausgestattete Show, vor einer ver-

träumten Winterlandschaft, lässt den Zauber der 

Zarenzeit wieder auferstehen. Über 40 Mitwir-

kende sorgen dafür, lebendige Bilder zu erschaf-

fen und diese mit rasanter Musik zu untermalen. 

Musikalische, tänzerische und artistische Einla-

gen wechseln sich dabei in schneller Folge ab. 

Scheinbar unerschöpflich ist die Vielfalt der über-

lieferten Lieder, Tänze und Geschichten.

Spektakulär und akrobatisch mit Peitschen-
knallen und Sprüngen, wie rückwärts in den 
einarmigen Handstand, präsentieren sich die 
Tänzer in Perfektion zum Detail. Kunstvoll, 
rasant und rhythmisch sind die stepptanzar-
tigen Szenen, mit denen die Akteure einen 
Streifzug durch das Reich von Zar Peter dem 
Großen (1672 – 1725) darbieten. Die graziösen 
Tänzerinnen stehen ihren männlichen Kolle-
gen in nichts nach. Die mit Anmut vollführten 
Pirouetten sind für sich schon eine Augen-
weide.

Stuhltanz (Fotos Konzertbüro Schönherr)

mit neuem Programm

Erleben Sie zauberhafte Winter- und Weihnachtsgeschichten.

Feiern Sie mit IVUSHKA traditionelle russische Weihnachten.
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OHNE ABO
Donnerstag, 31. Dezember 2015, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

OHNE ABO
PREISE

Preisgruppe 1 2 3 4

Einzelkauf 28 € 26 € 24 € 22 €

Der Puppen-Comedian Jörg Jará ist einer 

der gefragtesten deutschen Bauchred-

ner. Gekonnt überspitzt er in den Shows 

menschliches Verhalten und zeigt, dass in 

jeder Alltagssituation etwas Absurdes ste-

cken kann. Seit 2013 ist er mit seinem Pro-

gramm „ICH BIN VIELE“ auf Tournee. 

Mit einem abendfüllenden Solo-Programm 

erobert Jörg Jará die Theaterwelt. Ärger-

lich nur, dass er plötzlich Stimmen hört. 

Doch der Comedian macht kurzerhand 

aus der Not eine Tugend, schustert sich 

eine Handpuppe und wird Bauchredner. 

Das Publikum darf sich auf eine kuriose 

Reise durch sein tiefstes Inneres freu-

en. Tatkräftige Unterstützung erhält der 

Künstler vom schüchternen Karlchen, 

der halbseidenen Olga, dem rechthabe-

rischen Erwin Jensen und der dominan-

ten Hilde Sommer, die grundsätzlich das 

letzte Wort haben muss. Damit nicht ge-

nug, denn auch Lutz-Maria Adam, Jarás 

personifizierter und ungehobelter Schat-

ten, weiß sich gekonnt zu positionieren.  

„Ich bin viele!“
Puppen-Comedy mit Jörg Jará

(Fotos Jörg Jará)

Fachlich führt ein zerstreuter Professor 

die illustre Runde durch den Abend. Bleibt 

noch zu erwähnen, dass der Professor der 

Bruder von … aber wen wundert das noch?

Ein Abend voller witziger Dialoge und ab-

surder Settings – ein perfekter Angriff auf 

Ihre Lachmuskeln - Puppen-Comedy pur!

Jörg Jará heißt mit bürgerlichem Namen 
Hans Jörg Pütz und ist als Transaktions-
analytiker im Bereich Beratung und Coa-
ching tätig. Im Jahr 1984 entdeckte ihn 
die Direktorin des legendären Hambur-
ger Hansa-Theaters und er ist nunmehr 
seit über 25 Jahren gefragter Spezialist 
für themenbezogene Puppen-Comedy. Ausnahme: Silvester auf allen Plätzen 20,- €
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OHNE ABO
Freitag, 19. Februar 2016, 20.00 Uhr
Sonnabend, 20. Februar 2016, 20.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Viva Malente –
The American Way
of Schlager“ 

Zum Inhalt:
Es ist der 25. August 1967! Die Malentes 

sind aus Las Vegas zurückgekehrt, wo sie 

im legendären „Stardust Casino“ große 

Erfolge gefeiert haben. Heute Abend wer-

den sie ihre spektakuläre Las Vegas Show 

zum ersten Mal im deutschen Fernsehen 

präsentieren. Mitgebracht haben sie auch 

ihre neuen amerikanischen Freunde: Show-

größen wie Dean Martin, Doris Day, Mari-

lyn Monroe, Elvis Presley, Jerry Lewis und 

Dolly Parton. Zusammen mit den Malentes 

werden sie internationales Flair in die Bun-

desrepublik bringen und den „American 

Way of Schlager“ zelebrieren.

Peter und Vico Malente sind hinreißend ko-

misch und charmant und präsentieren mit 

liebevoll-ironischem Augenzwinkern ge-

konnten Klamauk. Zwei Glanzstücke echter 

Unterhaltungskunst am Schlagerhimmel! 

Tolle Kostüme, entzückende Bühnenbilder 

und die wandlungsfähigen, gesangsstarken 

Künstler, die an Stars und Sternchen von 

Über die Künstler:

Die „Familie Malente“, in Neustadt in Holstein und Umgebung heiß geliebt, gastiert 
nun schon zum sechsten Mal im Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule und meist 
vor ausverkauftem Haus. Sie sollten sich schnellstmöglich einen Platz sichern.

Szenenfotos (Theater Nordtour)

Musikalische Comedy-Revue mit der „Familie Malente“

einst und ihre unverwüstliche Musik erin-

nern, machen die Revue zu einem Augen- 

und Ohrenschmaus fürs Publikum von heu-

te. Welcome to Fabulous Las Vegas! 

VIVA MALENTE!

Kritiken:
So schön kann Klamotte sein! Wie eine 

schillernde Perlenkette! 

FAZ

Die Malentes sind brillant! Kultig, lustvoll 

durchgeknallt!

Bonner General Anzeiger

Tänzerisch, musikalisch und vom Wortwitz 

her - die Malentes bieten eine perfekte und 

rasante Gute-Laune-Show.

Hamburger Morgenpost am Sonntag
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Neustädter
Kulturmatinee

Sünndag, 04. Oktobermaand 2015, Klock 11.00 Uhr
Theatersool an de Jacob-Lienau-School, Niestadt in Holsteen

„Plattdüütsch dröppt
Dixieland“
mit Heinrich Evers ut Niestadt in Holsteen

un de Stoker-Jazz-Band ut Eckernföör

Plattdüütschfrünn’n, un de dat noch geern 

warr’n wüllt, warrt weller vull op ehr Kosten 

kamen, wenn Heiner, de Plattsnacker, as de 

Niestädter Goornermeester Heinrich Evers 

vun sien Frünn’n vun de Grupp Timmer-

horst jümmers nöömt warrt, Achtersinniges 

un Döntjes in sien bekannte Oort to´n Be-

sten gifft. 

En vergnöögt Vörmeddag in Woort un Toon 

is seker, denn to´n iersten Mal warrt Platt-

düütsch in Verbinnen mit Dixieland bi de 

„Neustädter Kulturmatinee“ anbaden. Hei-

ner Evers hett düttmal sien Musikerfrünn’n 

vun de Stoker-Jazz-Band ut Eckernföör mit 

dorbi.

De Stoker-Jazz-Band, dat sünd: 

Manfred Jöhnk (Manni), Posaune,

Joachimk Fuhlbrügge (Fufu), Tuba/Sousa-

phon,

Jörg Ulrich (Der Enkel), Drums/Percussion,

Dr. Ortwin Galle (Doc Jazz), Klarinette/Sa-

xophon und

Wolfram Müller (Wo), Banjo, Vocals/Gitarre

De Band speelt siet dat Fröhjohr 2002 in 

unverännert Besetten tosamen. Jede Titel, 

de speelt warrt, is beseelt vun erfrischende 

Spontanarrangements, un de künnt vun’n 

fetzig Fortissimo bit to’n brilliant Pianissimo 

gah’n. Düssen Termin (4.10.15) sull’n Se sik 

man nu all vörmarken.

De Intritt is -as jümmers- bi de “Neustädter 

Kulturmatinee” frie!

Sonntag, 20. September 2015, 11.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Vorspiel
mit Stipendien-Schülern
des Kurt Wächter Vermächtnis“
Seit einigen Jahren werden musikbegabte 

Schülerinnen und Schüler aus dem Kurt 

Wächter Vermächtnis gefördert. Am 20. 

September 2015 um 11.00 Uhr möchten 

sich drei der Schüler mit einem Vorspiel 

im Theatersaal an der Jacob-Lienau-

Schule bedanken. Es gastieren Alexander 

Tock, Klavier, Frederik Damm, Trompete 

und Richard Pauly, Klarinette und Klavier. 

Die drei jungen Musiker genießen ihren 

Instrumentalunterricht in Lübeck, z.T. an 

der Musikhochschule und ehemals an der 

Musikschule Eutin. Das Klavier wird von 

zweien der drei Musiker als Soloinstrument 

genutzt, aber auch, um die Kollegen zu be-

gleiten.

Das Programm steht noch nicht fest. Bitte 

entnehmen Sie dies zeitnah aus der Tages-

presse. 

Der Eintritt ist frei.

Heinrich Evers

Stoker Jazz Band
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Neustädter
Kulturmatinee

Sonntag, 1. November 2015, 11.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Spuren der Eiszeit“
Vortrag mit Dr. Jürgen Ehlers

Das Eiszeitalter ist eine Zeit extremer Kli-

maschwankungen, die bis heute nicht be-

endet sind. Zeitweilig bedeckten gewaltige 

Inlandeismassen große Teile der Nordkon-

tinente. Zu anderen Zeiten war die Sahara 

grün und von Menschen besiedelt, und der 

Tschadsee war 350000 km2 groß – genauso 

groß wie die Bundesrepublik Deutschland.

Was sich im Eiszeitalter abgespielt hat, 

kann nur aus den Spuren rekonstruiert 

werden, die im Boden zurückgeblieben 

sind. Die Arbeit des Geowissenschaftlers 

gleicht der eines Detektivs, der aus Indizien 

den Ablauf des Geschehens rekonstruieren 

muss. Und die Spannung dieser Tätigkeit 

steht der des Detektivs in nichts nach. Die 

Eiszeit hat andere Schichten hinterlassen 

als andere Erdzeitalter. Ehlers beschreibt 

die Prozesse, unter denen sie gebildet wur-

den und die Methoden, mit denen man sie 

untersuchen kann.

Dr. Jürgen Ehlers

Das Eiszeitalter ist auch der Zeitabschnitt, 

in dem der Mensch in die Gestaltung der 

Erde eingreift. Welche Veränderungen das 

mit sich bringt, kann jeder selbst verfolgen. 

Alle relevanten Daten sind frei verfügbar; 

Ehlers beschreibt, wie man sie erhält.

Dr. Jürgen Ehlers hat seit 1978 als Quartär-

geologe für das Geologische Landesamt 

Hamburg gearbeitet, wo er für die Geolo-

gische Landesaufnahme zuständig war. Er 

hat darüber hinaus Forschungsprojekte im 

In- und Ausland durchgeführt. Zusammen 

mit Prof. Philip L. Gibbard, Cambridge, hat 

er für die INQUA (International Union for 

Quaternary Research) das Projekt ‚Extent 

and Chronology of Quaternary Glaciations‘ 

durchgeführt. Er gilt als einer der hervorra-

gendsten deutschen Kenner der Eiszeitge-

ologie.

Der Eintritt ist frei. 

STOFF-PARADIES
Neustadt, Kremper Str. 23
Telefon 04561 / 16975
www.stoffe-hemmers.de

STOFFE STOFFE

modisch

Die Adresse rund um Nadel und Faden.

klassisch

p
re

is
w

er
t

Beratung

ZubehörNähkurs
e

STOFFE STOFFE
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Neustädter
Kulturmatinee

Sonntag, 13. Dezember 2015, 11.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Süßer die Glocken
nie klingen“
Weihnachtskonzert mit dem Trio „Viviparie“

VIVIPARIE, das sind Valerie Koning, Mari-

an Henze und Nikolai Juretzka gemeinsam 

auf einer Bühne und es bedeutet Glamour, 

Leidenschaft, Gefühl - und das immer live!

Die drei Musiker sind echte Freunde, die 

ihre gemeinsame Liebe für die Musik ver-

bindet. 

Große Opernarien, gefühlvolle Musicalklän-

ge, spritzige Operettenmelodien, unver-

gessene Swingklassiker - in Ihren Shows 

ist für jeden etwas dabei: Sie singen nicht 

nur, sie entertainen.

Mit seinen über zehn Bühnenprogrammen 

ist Viviparie mittlerweile deutschlandweit 

erfolgreich unterwegs. 

Auch 2015 geht Viviparie mit einem weih-

nachtlichen Programm auf Tour - am 

13.12.2015 um 11:00 Uhr machen die drei 

Künstler Halt in Neustadt im Theatersaal 

der Jacob-Lienau-Schule und präsentieren 

ein feierliches Programm zur Weihnachts-

zeit, das Sie bezaubern wird.

Humorvoll, sympathisch, außergewöhnlich 

– einfach Viviparie!

Der Eintritt ist frei. 

Trio „Viviparie“

Trio „Viviparie“(Foto Christian Ruvolo)



22 DAS PROGRAMM 2015| 2016

Neustädter
Kulturmatinee

Sonntag, 17. Januar 2016, 11.00 Uhr
Haus des Gastes, Pelzerhaken

„Helene in Szene“
Eine Wilhelm Busch Theaterreise von und mit Bernd Surholt

Helene in Szene – eine Wilhelm Busch The-

aterreise – wird vom Theatermacher und 

Schauspieler Bernd Surholt präsentiert, 

der herzlich zu einem neunzigminütigen 

Gastspiel einlädt. 

Es ist eine szenische Umsetzung der iro-

nisch-kapriziösen Erzählungen “Der hei-

lige Antonius“, “Die fromme Helene“ und 

“Balduin Bählamm“. Geschichten, die sich 

auch heute noch durch erstaunliche Ak-

tualität, Humor und Schadenfreude, aber 

auch Bigotterie und zweifelhafte Moralvor-

stellungen auszeichnen. Vom Menschen-

kenner Busch vor mehr als hundert Jahren 

klug beobachtet und, in der von ihm so 

typischen, einfallsreichen Verskunst entlar-

vend festgehalten. 

Wohl jeder kennt ihn – Wilhelm Busch!  Zu-

mindest als Autor und Zeichner von Max 

und Moritz und deren “Übeltaten“, beglei-

tete er die meisten von uns eine Wegstre-

cke der Kindheit.  “Fipps der Affe“, “Plisch 

und Plum“, “Die fromme Helene“, als Kind 

die Bilder aufgesogen  -doch den Inhalt- so 

ganz verstanden?!

Dass Busch mehr war als ein belustigender 

Zeichner, und dass man eigentlich erst als 

Erwachsener seine satirisch kritische Welt-

betrachtung schmunzelnd genießen kann, 

davon mag sich der Zuschauer ein eigenes 

Bild machen. 

Der Eintritt ist frei.

Bernd Surholt

Sonntag, 14. Februar 2016, 11.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Von Bach bis Bonanza -
von Virtuos bis Gnadenlos“

Wer sagt denn, dass Klavierspielen immer nur mit den Fingern geht? Einen ganzen 

musikalischen Kosmos im Kopf titelte die FAZ nach einem Solokonzert des Pi-

anisten Holger Mantey im Sendesaal des Hessischen Rundfunks. Und in der 

Tat, Manteys Programm lässt, was Abwechslungsreichtum und Vielseitig-

keit anlangt, keine Wünsche offen.

Ein Konzert mit ihm ist kein trockenes Piano-Recital. Zu seinem Instru-

ment, dem Flügel, gesellen sich unter Umständen Beatbox-Elemente, di-

verse Eigenbauinstrumente, eine zum Musikinstrument umfunktionierte 

Gießkanne, oder mitunter die aus Südafrika bekannte „Schreckenströ-

te“, die sogenannte Vuvuzela, um seine kongenialen Verformungen 

bekannter Werke verschiedenster Musikepochen in ein neues und mei-

stens überraschendes Gewand zu kleiden. Das ist nicht nur ziemlich 

witzig, sondern auch musikalisch höchst genüsslich und anspruchsvoll.

Man kann somit bei den Interpretationen der Musik von Mozart bis Gershwin 

oder Bach bis Bonanza bei ihm auf Vieles gefasst sein, nur auf eines nicht, 

dass Langeweile aufkommt.

Der Eintritt ist frei.

Musik zum Lachen und Träumen mit Holger Mantey und seiner 

kopfstehenden Klaviermusik zum Eintauchen.
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Neustädter
Kulturmatinee

Sonntag, 6. März 2016, 11.00 Uhr
Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, Neustadt in Holstein

„Matthias Stührwoldt 
liest auf platt
in Neustadt in Holstein“
Nach den großen Erfolgen aus den Jahren 

2013 und 2014 liest Matthias Stührwoldt 

erneut in Neustadt in Holstein und trägt 

einige seiner erfolgreichen und amüsanten 

Kurzgeschichten vor. Er ist in ganz Nord-

deutschland zu plattdeutschen Lesetermi-

nen unterwegs und erfreut sich einer immer 

größer werdenden Leser- und Zuhörer-

schaft, die nicht nur aus der Landwirtschaft 

kommt. 

Matthias Stührwoldt ist Bio-Landwirt und 

Schriftsteller zugleich. Er betreibt einen ca. 

107 Hektar großen Bauernhof in Schleswig-

Holstein und schöpft hier seine Inspirati-

onen. Nachdem er mehrere hochdeutsche 

Bücher und Hörbücher geschrieben hat, 

widmet er sich seit 2010 dem Plattdeut-

schen.  „Dat meiste geiht doch vörbi“ heißt 

sein neuestes Werk. Locker und souverän 

unterhält er sein Publikum und beweist äu-

ßerst unterhaltsam, dass es  auf dem Lande 

ganz und gar nicht langweilig ist. In seinen 

Geschichten aus dem bäuerlichen Alltag 

spielen seine Freunde, seine Tiere und vor 

allem seine Familie eine große Rolle.  

Freuen Sie sich auf Matthias Stührwoldt. 

Freuen Sie sich auf unsere schöne platt-

deutsche Sprache. 

Der Eintritt ist frei.

Matthias Stührwoldt

Marienhof Cafe | Tel. 0 45 61 / 7 13 11
         Schönes für Haus & Garten

Tel. 0 45 61 / 71 43 34
Wohnen in der Remise
Tel. 01 73 / 6 16 42 47

Rosengarten 50 | Neustadt in Holstein
www.marienhof-neustadt.de

Erleben & Genie§en
U

nsere

Torten und K
uchen

werden ausschließlich

auf dem
 M

arienhof

gebacken und verkauft!
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Künstler aus Japan, der Türkei, aus den 

Niederlanden, aus Dänemark und aus 

Deutschland werden in die Europastadt 

kommen und 2 Wochen lang ihr Können 

zeigen.

Alle Neustädter, Schulklassen oder Senio-

rinnen und Senioren sowie Touristen kön-

nen „live“ erleben, wie aus großen Findlin-

gen Skulpturen werden, mit den Künstlern 

sprechen und so im wörtlichsten Sinne 

„begreifen“ wie Kunst entsteht.

Der Veranstaltungsort ist in diesem Jahr 

der wunderschöne Neustädter Hafen. 

Somit verwandelt sich der Hafen (auf der 

Westseite vor der Düngemittelhalle der 

HaGe) in ein Freiflächen-Atelier mit einem 

wunderbaren Ambiente.

Für die Unterbringung der anreisenden 

Künstlerinnen und Künstler dient das „eu-

ropäische folklore festival“ als Vorbild, 

denn alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

wohnen bei Neustädter Familien. Diese Ge-

ste unterstreicht wieder einmal die über die 

Landesgrenzen hinaus bekannte Neustäd-

ter Gastfreundschaft, die die Künstlerinnen 

und Künstler in das Neustädter „Leben“ in 

familiärer Art und Weise einbeziehen.

Die Schirmherrschaft hat nun zum zweiten 

Mal der ehemalige Ministerpräsident des 

Landes Schleswig-Holstein, Herr Björn 

Engholm, übernommen.

Der anerkannte Bildhauer Dr. Jo Kley unter-

stützt die Veranstaltung wieder als Kurator 

und Organisator maßgeblich und während 

der Skulpturen Triennale steht er als An-

sprechpartner in allen Bereichen zur Ver-

fügung.

Die von den Künstlern hergestellten Skulp-

turen werden im öffentlichen Raum der 

Stadt Neustadt in Holstein aufgestellt und 

können so auch nach der Veranstaltung in 

der Hafenstadt bewundert werden.

Folgende Künstler haben ihr Kommen 

zugesagt:

Asano Hiroyuki Japan

Ayla Turan Türkei

Karin van Ommeren Niederlande

Kemal Tufan Türkei

Winni Schaak Deutschland

Jo Kley Deutschland

Gabi Liedtke

Das Programm – „Freiflächen Atelier“ am Neustädter Hafen (Hafenwestseite)

Offizielle Eröffnung

Sonntag, 14.06.2015 um 11.30 Uhr
 • Grußworte 
 • Live-Musik mit Marxdorf und Co.
 • Beach Lounge direkt am Neustädter Hafen

Erleben wie Kunst entsteht
 • Täglich 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 • Beach Lounge geöffnet

Abschlussveranstaltung

Samstag, 27.06.2015 ab 17.00 Uhr
 • Grußworte  
 • Neustädter Volkstanzkreis
 • Posaunenchor unter der Leitung von Andreas Brunion
 • Live-Musik mit dem Trio Gabi Liedtke 

 www.ot-bauche.de

Fragen Sie uns!

Schön Klinik Neustadt
Am Kiebitzberg 10 • 23730 Neustadt i.H. • Telefon 04561 54457980

Asklepios Gesundheitszentrum Bad Schwartau
Am Kurpark 3 • 236611 Bad Schwartau • Telefon 0451 20 04-270

Asklepios-Klinik Bad Oldesloe
Schützenstr. 51  • 23843 Bad Oldesloe • Telefon 04531 68-1600

• Prothesen und Orthesen 

• Skoliosekorsettversorgungen u.a.

• Brustprothetik

• Lymph- u. Lipödemkompressionsstrumpftherapie

• Einlagenversorgung, auch für Diabetiker

• Kompressionsstrumpftherapie

• u.v.m.

Zur Unterstützung Ihrer Gesundheit gibt es mehr als Sie glauben. Wenn Sie beweglich bleiben oder 

beweglich werden wollen, unser modernes Sanitätshaus bietet Ihnen individuelle Hilfsmittel an, wie z.B.:

Digitale
Fuß- und

Venenmessung
Sportlerberatung

... und vieles 

 mehr!

Ihre Gesundheit steht bei uns im Mittelpunkt!
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Kemal Tufan Asano Hiroyuki

Kremper Str. 3 · 23730 Neustadt · schuh-gloeckner.de

da geht was!

NEU in 
derSTADT

Hochtorstraße 2 23730 Neustadt
Tel.: 0 45 61 / 88 83 Fax: 0 45 61 / 16 392
www.buch.stabe.net buch@stabe.net

Warum 

immer 

„Amazonien“?

Denn das 

Gute liegt 

so nah.

... heute bis 17.15 Uhr bestellen - morgen früh abholen!

Überlassen Sie Ihre schönsten Fotos 
nicht dem Zufall!

IhrFotofachgeschäftin Neustadt

Abzüge von Ihrer Digitalkamera oder 
dem Smartphone sofort zum Mitnehmen.

PHOTO PORST
F a c h g e s c h ä f t

Inh. Hartmut Junge

Brückstr. 17 · Neustadt · Tel. 04561/513140 · www.photo-porst-neustadt.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr

KREMPER STRASSE 20 · 23730 NEUSTADT/I.H.
TEL.: 04561 / 66 38 · FAX: 04561 / 38 38

WWW.SCHULTZ-SANITÄR.DE

Inh. Sören Schultz

SANITÄRTECHNIK · BADERNEUERUNG

GASHEIZUNG

KAMINKASSETTEN · KAMINÖFEN · HERDE
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zeiTTor
Museum der Stadt  

Neustadt in Holstein

Verein der Freunde und Förderer

des Museums der Stadt Neustadt in Holstein e.V.

Das zeiTTor ist ein modernes Museum, das die alte Zeit zeigt. 
Die berühmten steinzeitlichen Funde von der archäologischen 
Fundstelle „Marienbad“ vor der Neustädter Hafeneinfahrt, 
Stadtleben im Mittelalter, Handwerk, Neustadt im 20. Jahrhun-
dert und unsere Zukunft sind im zeiTTor zu finden. Das Beson-
dere ist aber, dass im Museum experimentiert und angefasst 
werden kann. An Aktionsflächen für große und kleine Leute 
werden der Feuerbohrer ausprobiert, Getreide gemahlen oder 
Schälchen in Steine gepickt. Sonderausstellungen und das 
breite Mitmach-Angebot garantieren immer eine spannende 
Zeit.

Besonders empfehlenswert 
ist die kostenlose Audio-
guideführung. Mit ihr stellen 
sich Exponate oder histo-
rische Persönlichkeiten vor 
und erklären ihren Beitrag 
zur Stadtgeschichte. Wer 
Steingeräte, Fossilien oder 
Antikes bestimmen lassen 
möchte, sollte die „Archäo-
logische Sprechstunde“ be-
suchen.

Autohaus
GmbH

• preiswert
• hilfsbereit
• zuverlässig

Ihr Vertragshändler in Neustadt · Oldenburger Straße 30 · 23730 Neustadt

✆ (0 45 61) 25 72 · www.ford-kolb.de

Top-Service für alle Marken

• Unfallreparatur aller Marken
• Hol- u. Bring-Service 
• Reifen Service Point
• Scheibenreparatur
• Neu-, Gebraucht- und Jahreswagen

• Inspektionsservice für   
 alle Marken mit Erhalt   
 der Herstellergarantie
• Mo. - Fr.: HU/AU

Innen & Außen • Alle Marken • Waschen

Saugen • Polieren • Nano-Versiegelung

• AUTO - Aufbereitung •

• Ganzheitlich aktivierende  Plege  u. Betreuung
 in Einzel- u. Doppelzimmern durch Fachkräfte
• Langzeit-, Kurzzeit- u. Verhinderungsplege
• Beratung u. Hilfe bei den alltäglichen Dingen
• Betreuungs- und Aktivierungsangebot nach § 87b SGB XI  
• Hauseigene Küche und Reinigung
• Logopädie, Physiotherapie, Friseur u. Fußplege im Haus
• Ausrichtung Ihrer persönlichen Feiern
• Seelsorgerische Betreuung

Vereinbaren Sie mit uns einen unverbindlichen Termin
und lernen uns persönlich kennen.

Ortsverein Neustadt i.H. e.V.

Plegezentrum am Mühlenblick

DRK Plegezentrum am Mühlenblick
Mühlenblick 2, 23730 Neustadt i. H.
Einrichtungsleiterin: Andrea Nüser
Tel.: 04561 5147-0, Fax: 04561 5147-29
E-Mail: info@drk-neustadt-oh.de
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Öffnungszeiten:

Ostern bis Oktober: Di. bis Sa. 10.30-17.00 Uhr,

So. und an Feiertagen 14.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung.

November bis Ostern: Fr. 15.00-17.00 Uhr,

Sa und So. 14.00-16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Kontakt:

Tel.: 04561-619305, Fax: 04561-6191305

E-Mail: zeittor@neustadt-holstein.de und

zeittor@stadt-neustadt.de

Internet: www.zeittor-neustadt.de

Das museumspädagogische 
Programm des zeiTTors ist le-
bendig und kurzweilig. Bei „Fit 
für Flint“ wird Hand angelegt. 
Sägen, Schnitzen und Boh-
ren mit einem Feuerstein und 
eine steinzeitliche Elchjagd 
gehören zu den spannenden 
Aufgaben für die Kinder. Wer 
in die Haut bzw. in das Ketten-
hemd eines Ritters schlüpfen 
möchte, kann die mittelalter-
liche Stadtführung „Neustadt 
für kleine Leute“ mitmachen.
Das zeiTTor ist übrigens 
von der Tourismus-Agentur 
Schleswig-Holstein als famili-

enfreundliche Einrichtung zertifiziert. Kinder und Jugendliche 
bis 18 Jahre haben freien Eintritt.

Fragen zu unserem Programm, zu individuellen Führungen, 
Kindergeburtstagen oder zu Hochzeiten im Biedermeierzim-
mer beantworten wir gerne.

Vielleicht möchten Sie das Museum unterstützen. Dann wer-
den Sie Mitglied im Verein der Freunde und Förderer des Mu-
seums unter www.museumsverein-neustadt.de. Schon mit  
18 € im Jahr helfen Sie dem Anliegen, die Geschichte schwung-
voll und interessant zu vermitteln. Ein Schwerpunkt liegt dabei 
auf der Museumspädagogik für Kinder und Jugendliche.

Neben dem Kremper Tor erinnert das Cap-Arcona-Museum 
an die Versenkung der KZ-Häftlingsschiffe in der Neustädter 
Bucht. Die eindrucksvolle Dokumentation vermittelt ein bewe-
gendes Bild von den Ereignissen am 3. Mai 1945. Thematische 
Karten und ausgewählte Fotos mit erklärenden Kurztexten ge-
ben den Besuchern darüber hinaus einen Einblick in die Ge-
samtzusammenhänge der Katastrophe und in die Situation der 
Stadt gegen Kriegsende. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter 04561-619341.
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Preise
Preisgruppe 1 2 3 4

Einzelkauf 28/21 € 26/19 € 24/17 € 22/15 €

Preis für 3 Gastspiele 84/77 € 78/71 € 72/65 € 66/59 €

Preis im Abo 72/65 € 66/59 € 60/53 € 54/47 €

Sie sparen 12 € 12 € 12 € 12 €

Gruppenpreise:
Ab 15 Personen = 18,00 € bzw. 11,00 €
Schüler ab 15 Personen = 10,00 € 
(außer Silvesterveranstaltung)

Günstig ins heater – mit dem Abo
Der KulturService bietet allen interessierten Theatergängern ein 
besonderes Angebot, bei dem Treue belohnt wird – das Abo. Sie können 
zwischen drei verschiedenen Theaterschwerpunkten wählen: Schauspiel 
(grün), Komödie (rot) oder Volkstheater (gelb). Ihr Vorteil: Sichere Plätze 
und Geld gespart! Beim Kauf eines Abos sparen Sie 12,00 € gegenüber 
den Einzelpreisen. Das Abonnement kann bis zum 31.3. eines Jahres 
gekündigt werden. 

Das Theater in der Stadt wird seit dem 10.11.1974 im Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule
in der Schulstraße in Neustadt in Holstein durchgeführt.

Was Sie noch wissen sollten
Änderungen im Spielplan – Bei nicht von ”Theater in der Stadt“ zu 
vertretenden Anlässen oder in begründeten Ausnahmefällen können 
eine Verlegung oder die Absage von Abonnementaufführungen oder 
eine Programm- bzw. Besetzungsänderung unumgänglich werden. 
Eine Vorstellungsverlegung teilt der KulturService rechtzeitig mit. Ach-
ten Sie bitte auch auf die Veröffentlichungen in der Tagespresse und 
auf Veranstaltungsplakaten.
Abendkasse – Unsere Abendkasse hat an Veranstaltungstagen eine 
Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet
Veranstaltungsbeginn und Einlass – Die Veranstaltungen beginnen 
grundsätzlich um 20.00 Uhr, es sei denn, es wird ausdrücklich auf 
eine andere Anfangszeit hingewiesen. Einlass ab 19.30 Uhr. Zu spät 
kommende Besucher müssen damit rechnen, dass sie erst nach dem 
ersten Bild in den Saal gelassen werden. Im Interesse der „Rechtzei-
tigen“ bittet „Theater in der Stadt“ für diese Regelung um Verständnis. 
Die Telefon-Nummer des Theatersaales an der Jacob-Lienau-Schule 
lautet: 04561/4071817.

Ermäßigungen:
Schüler, Studenten und Empfänger von Aufwendungen nach SGB 12 
zahlen nur 50% des Kartenpreises. 
Menschen mit Beeinträchtigung ab 80%, eine Begleitperson frei.

Karten für Einzelvorstellungen
Karten für einzelne Vorstellungen erhalten Sie beim KulturService im 
Neustädter Rathaus, bei der Konzertkasse Haase in der Lienaustraße, 
Neustadt in Holstein oder in der Tourist-Information in Eutin. Restkar-
ten sind auch noch kurzfristig verfügbar – fragen Sie also gerne nach. 
Ein Verkauf an der Abendkasse ist am Veranstaltungstag ab 19.00 Uhr 
möglich, Tel. 04561-4071817. 

Größere Flexibilität - 
mit dem 3er-Ticket
„Theater in der Stadt“ hat ein 3er-Ticket eingeführt. Suchen Sie sich 
aus allen Veranstaltungen drei aus und sparen Sie Geld, nämlich wie bei 
der Buchung eines Abos 12,00 € pro 3er Ticket. Gleiche Plätze bei allen 
Veranstaltungen können nicht garantiert werden, aber dafür nutzen Sie 
eine volle Flexibilität. 
Abonnements und 3er-Tickets erhalten Sie nur im KulturService im 
Rathaus oder telefonisch unter 04561/619321. 

Parkplätze Theater in der Stadt
Die Kulturangebote können Sie bequem zu Fuß oder mit dem Auto er-
reichen. Neben den Parkplätzen an der Jacob-Lienau-Schule und der 
Gemeinschaftsschule in der Schulstraße können in der näheren Umge-
bung folgende Parkmöglichkeiten angeboten werden: 

Weitere Parkplätze: Parkplatz Stadtbauamt, Parkplatz Meiereigang,
Parkplatz Großsporthalle (s. Kartenausschnitt)

Unser Tipp: heaterkarten als Geschenk
Verschenken Sie doch einen ganzen Abend voller Freude!

Sie können entweder Karten für ein Stück Ihrer Wahl verschenken, oder aber einen Gutschein,
bei dem sich der Beschenkte selber ein Stück seiner Wahl anschauen kann.

Karten und Gutscheine erhalten Sie beim KulturService im Rathaus.

THEATER MIT TRADITION

Noch Fragen?
Wir beraten Sie gern: 
KulturService, Gabriele Nellies
Telefon: 04561/619321, Telefax: 04561/619369
Rathaus, Zimmer 16, Am Markt 
23730 Neustadt in Holstein

Sonderpreis für die Silvester-Veranstaltung 20,00 € auf allen Plätzen.
Keine weitere Preisreduzierung bei 3er Tickets.

G
ra

sw
e
g

Schl

Pom

Kirchhofsallee

Hochtorstr.

R
o

se
n
g

a
rte

n

Am Sandberg

S
ch

ul
st

r.

rm

erstr.
G

ra
b

e
n
str.

W
as

ch
gr

ab
en Jacob-Lienau-Schule

Gemeinschaftsschule

Kr
em

pe
r 

St
r.

Rettiner Weg

e

K
re

ie
n
re

d
d
er

SpreenstiegTe
uf

el
sb

er
g

Stadt-
bücherei

Neustadt in Holstein

Theater
mit

Tradition
... seit 1974

Ab 01.07.2015

ist der Kartenkauf

auch online

möglich!



DAS PROGRAMM 2015| 2016 29

Die grau eingefärbten Sitzplätze sind nicht buchbar!

Fünf Gründe für ein Abo als Geschenk

Sie

kommen bequem

an Ihre Karten,

kein Warten

an der

Theaterkasse.

Sie
haben IhreKarten sicher,auch fürausverkaufteVorstellungen.

In Ihren Abo-
Veranstaltungen

garantierenwir Ihneneinen festenSitzplatz.

Sie bekommen
kostenlos unsere

Informations-
Broschüre

zugeschickt.

Sie

verpassen

niemals die

kulturellen

Höhepunkte

unserer Stadt.
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HIGHLIGHTS
29.05.-31.05. Hanseboot ancora boat show + Max-Oertz-Regatta 
 Neustadt in Holstein
 www.ancora-marina.com
11.06.-27.06. 2. Europäische Skulpturen-Triennale 
 Neustadt in Holstein
 www.skulpturen-triennale.de
13.06. Drachenbootrennen 
 Hafen Neustadt in Holstein
03.07.-05.07. Reitturnier Rettin 
 Rettin
03.07.-05.07. Traditionelles Bratheringsfest 
 Neustadt in Holstein
03.07-05.07. 46. Reitturnier 
 Neustadt/Rettin
 www.rfv-neustadt-ostsee.de
11.07. 7. Neustadt Cup (Segelregatta für Jedermann) 
 Neustadt in Holstein
 www.neustadt-cup.de
17.07. Grillwochenmarkt 
 Neustadt in Holstein
 www.stadt-neustadt.de
31.07.-02.08. 16. Fischeramtsfest  
 Neustadt in Holstein 
01.08. Tag der Küstenwache 
 Neustadt in Holstein
02.08. 30. Europalauf 
 Neustadt in Holstein
 www.tsv-neustadt-europalauf.de
04.09.-06.09. SUP-Festival 
 Neustadt-Pelzerhaken
 www.kite-sup-festival.de
18.09. Themenwochenmarkt „Herbstgenüsse“ 
 Neustadt in Holstein
 www.stadt-neustadt.de 
07.-08.11. Gogenkrog-Messe 
 Neustadt in Holstein
 www.gewerbeverein-neustadt.de
23.11.-24.12. Meerchenwald 
 Neustadt in Holstein
 www.gewerbeverein-neustadt.de
30.11.-23.12. Riesenadventskalender 
 Neustadt in Holstein
 www.riesenadventskalender.de

Übrigens:
Im Sommer sind es vor allem die maritimen Veranstaltungen oder die Sportevents, die viele Gäste in 
die Lübecker Bucht locken. Ob Hanseboot ancora boat show, Neustadt-Cup oder SUP Festival – viele 
Veranstaltungen spielen sich in Neustadt in Holstein auf und am Wasser ab. Wer im Jahr 2015 Veranstal-
tungen wie das Fischeramtsfest und den Tag der Küstenwache auf keinen Fall verpassen möchte, findet 
alle Veranstaltungen unter: www.luebecker-bucht-ostsee.de.

Veranstaltungen 2015

30 DAS PROGRAMM 2015| 2016
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Am Markt 13 · 23730 Neustadt
Tel. 04561 - 4411 

Fax 0 45 61 - 51 31 73
E-Mail: info@buchstabe-neu.de

Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 14 Uhr

AM MARKT

Tagespresse  &
Ze i tschr i f ten
Hochwer t ige

Dekorat ionsar t ike l
Bücher, Bücher, Bücher. . .

E i n
t a u c h e n

E i n
t r e t e n

S
t ö b e r n

W
o h l f

ü h l e
n

Am Heisterbusch 4
23730 Neustadt/Ostsee

Tel. 04561 / 51 22-0 · Fax 51 22-22
www.wallburg.de · info@wallburg.de

ganzjährig geöffnet

HOTEL

Wallburg
Das Haus mit Hafen- 

& Ostseeblick in Neustadt

Hotel
10 gemütliche Zimmer mit Seeblick

direkt am Neustädter Hafen in familiärer Atmosphäre.

10 Minuten zum Marktplatz und zum Südstrand. 

Großer Parkplatz direkt vor der Tür

Wintergarten · Terrasse

Frühstück
als Buffet – auch im Wintergarten oder auf der Terrasse 

möglich. Nicht nur für Hotelgäste! 

Mo. bis Fr. von 7 - 11 Uhr, Sa., So. & feiertags 8 - 13 Uhr

Schiffbrücke 15

Neustadt in Holstein

Tel. 0 45 61 / 5 26 88 15

www.miera-neustadt.de
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R e s t a u r a n t  ·  B i s t r o  ·  B a r

„Einfach einen

 Besuch wert!“

Feinkost

Weinhandel Bistro

Weinbar

genießen
Feinschmecker

Hafenblick

Seemannskneipe

Buffet-, Menü- und Yachtservice

regional
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Erleben Sie:

Cyrano – DAS MUSICAL - 4. Juli bis 22. August 2015

Wer kennt ihn nicht: Cyrano de Bergerac! Der mit der großen Nase! 

Jener Gerechtigkeit liebende, rauflustige und zugleich schüchterne 

Edelmann und Dichter, der bedingungslos in seine schöne Base Ro-

xane verliebt ist. Weil er sich aber nicht getraut, es ihr zu offenbaren, 

schreibt er stattdessen die Liebesbriefe im Namen des schönen Chri-

stian de Neuvillette, dem wiederum Roxane verfallen ist. Nie wagt er, ihr 

die Wahrheit zu gestehen. Bis…

Ein farbenprächtiges, turbulentes, unterhaltsames Musical, das Cyra-

no und seine Roxane mitsamt dem Paris jener Zeit wieder auferstehen 

lässt. Es wird gesungen, getanzt, duelliert, gerauft, mit Worten ge-

fochten, in den Krieg gezogen und natürlich geliebt. Eine dramatische, 

große Liebesgeschichte der Weltliteratur.

Gabi Blonski und Constantin Stahlberg sind wie schon für die früheren 

Musical-Aufführungen in Hasselburg für Text und Musik verantwortlich. 

Und wie immer darf sich das Publikum vor der Vorstellung und in der 

Pause auf ein Picknick in dem wunderschönen Ambiente des Kultur 

Gutes Hasselburg freuen.

Aufführungsbeginn jeweils 18 Uhr

Einlass und Picknick zwei Stunden vorher

Reetscheune, Kultur Gut Hasselburg

Aufführungstermine:

Sa., 04.07.2015 | Sa., 11.07.2015 | Fr., 17.07. 2015

Fr., 24. & Sa., 25.07.2015 | Fr., 07. & Sa., 08.08.2015

Fr., 14. & Sa., 15.08.2015 | Sa., 22.08.2015

Preise:

Kat. 1: 45 € VvK | 47 € AK, Kat. 2: 25 € VvK | 27 € AK,

Kat. 3: 15 € VvK | 17 € AK

Kinder und Besucher mit Schwerbehinderung zahlen die Hälfte des re-

gulären Eintrittspreises.

 

Vorverkaufsstellen: Tickets erhältlich unter www.hasselburg.de, bei 

der Konzertagentur Haase in Neustadt i.H. - Tickethotline 0800-2333 

330, in den Geschäftsstellen der Lübecker Nachrichten (Herrenholz, 

Pressehaus, Bad Schwartau, Bad Segeberg, Eutin, Oldenburg - Ticket-

hotline 0451 1441394 sowie den Tourist-Informationen Eutin, Grömitz, 

Neustadt-Pelzerhaken, Plön & Bosau, Scharbeutz, Sierksdorf und Tim-

mendorfer Strand/Niendorf.

Weitere Informationen unter www.hasselburg.de.

Ihr Bad- und HeizungsSpezialist
• Heizsysteme, sparsam & umweltfreundlich 

• Solarenergie für Heizung/Warmwasser

• Erdwärmepumpen 

• Wohnraumlüftung, kontrolliert, mit Wärmerückgewinnung

• Regenwassernutzung • Sanitärinstallation, schöne Bäder

• Gas- und Ölfeuerungsanlagen

• Wartungs-, Störungs-Kundendienst

www.haustechnik-knoll .de

Industrieweg 32
23730 Neustadt
Telefon 0 45 61 / 510 40
Telefax 0 45 61 / 510 444
Notdienst: 510 410
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Live-Beratung:
04561 / 5110-150

Strom

Gas

Wärme 

Ab-/Wasser

Hafen 

Parken

100%

SERVICE

Ihre Energie-
     fürsorger

„WATT IHR VOLT“

Bei uns spielen Sie immer 

die Hauptrolle!

Sie inden uns im ÄrzteZentrum
an der Stadtkirche.

Ralf Clostermann, Königstraße 2

23730 Neustadt in Holstein, 

FON 0 45 61 / 513 513, FAX 513 514

Mehr Zeit für das Wesentliche -     

          Ihre Beratung!
ER ist der neue Kollege im 

Hintergrund und wir haben 

mehr Zeit für Sie und eine 

ausführliche Beratung! 

Technikbegeisterte können 

unserem neuen Kollegen 

bei seiner Arbeit zusehen.

Senioren- und Plegeheim

Strunkeit

Senioren- und Pflegeheim Strunkeit GmbH
Geschäftsführer: Gunnar Strunkeit

Telefon 04528/9175-0
Telefax 04528/9175-12

info@pflegeheim-strunkeit.de
www.pflegeheim-strunkeit.de

Pommernring 35-37
23744 Schönwalde a. B.se
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Umsorgt leben in familiärer Atmosphäre
• Aktivierende Dauer- und Kurzzeitplege 
 in allen Plegestufen durch liebevolle, qualiizierte Mitarbeiter
• Vielfältige Beschäftigungs- und Therapieangebote
• Abwechslungsreiche Menüs aus hauseigener Küche

• Hausbesuche durch Therapeuten, 
 wie z. B. Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie
• Friseursalon und Fußplege im Haus

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, unseren Bewohnern ein Zuhause zu bieten. Wir beraten Sie gerne!

Wir steigen Ihnen 
aufs Dach...

...und bringen Sicherheit nach oben

Reiner Fritsch Dachdeckermeister

23730 Logeberg, Kirchenweg 24

Tel. 0 45 61 - 84 07 und 04 51 - 4 99 26 83 Fax 0 45 61 - 35 04



34 DAS PROGRAMM 2015| 2016

19.09.2015 Spielraum Theater – Das Traumfresserchen
 (ab 3 Jahren)

10.10.2015 Theater Mär – Das Papperlapapp der Tiere
 (ab 3 Jahren)

21.11.2015 Figurentheater Wolkenschieber –
 Katzenküken? – Gibt es nicht! (ab 4 Jahren)

30.01.2016 Theater Stückwerk – König & König
 (ab 4 Jahren)

20.02.2016 Hohenloher Figurentheater –
 König Sofus und das Wunderhuhn
 (ab 5 Jahren)

19.03.2016 Theater am Strom – Gans der Bär
 (ab 4 Jahren)

23.04.2016 Dachtheater – Ebbe und Flut
 (ab 1-3 Jahren)

SPIELSAISON
2015/2016

Träger: LAG Soziokultur e.V. in Zusammenarbeit mit den örtlichen Veranstaltern. 
Gefördert durch das Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Schleswig-Holstein. 

kulturwerkstatt

FORUM e.V.

Neustadt in holstein

Kindertheater des Monats

Alle Veranstaltungen beginnen um 15.00 Uhr im Forum Neustadt, Einlass um 14.45 Uhr. 
Eintrittspreise: 4,00 € für Kinder und 5,00 € für Erwachsene. Vorverkaufsstellen: Buchhandlung 
Buchstabe und Konzertagentur Haase, jeweils in Neustadt in Holstein.

- Änderungen vorbehalten -

Wir wünschen Ihnen viele 

schöne Theaterabende.

Ihre          im Herzen Neustadts

Apothekerin Sigrid Hering

Am Markt 5 • 23730 Neustadt

% 04561 - 51960 / Fax 519 614

                    0800 - 519 60 60

www.marktapotheke-neustadt.de

Barrierefreie
Apotheke

Venen
Fachcenter

in Pelzerhaken bei der Renault-Werkstatt
E. Egler-Junge, Pelzerwiese 6, 23730 Pelzerhaken

Telefon 0 45 61 / 75 42 oder 72 49

SERVICE

23730 Pelzerhaken • Pelzerwiese 6 
% 04561 / 7249 • www.autohaus-egler.de

• Reparatur an allen Fahrzeugen

• Klimawartung 
• TÜV + AU

Verleih von Fahrrädern    
& Go-Carts

Autohaus

BRUNO EGLER
Inh. E. Egler-Junge



Alle Schatzsucher, Piraten 
und Geocaching-Freunde 
können tolle Schätze 
in Neustadt inden.

Informationen erhaltet 
ihr beim zeiTTor und in der 
Tourist-Information am Hafen 
(Kugelbrunnen).

... und einen Goldtaler als 
Belohnung gibt es auch.

Schatzsucher-Saison: immer vom 15. Mai bis 30. August

Auf Schatzsuche 
in Neustadt
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Wer kennt das nicht: Es wird ein tolles Stück angeboten, aber Partner 

oder Freunde haben keine Lust und oftmals verzichtet man auf eine 

schöne Kulturveranstaltung, weil man keine Freude hat, allein hinzu-

gehen. Vielen Besucherinnen und Besuchern geht das so. Der Kul-

turService hatte die Idee, Kulturinteressierte zusammenzubringen, so 

dass niemand mehr alleine ins Theater muss. Es soll die Möglichkeit 

geboten werden, durch „gemeinsames Erleben“ Freude und Spaß am 

Theaterspiel und guter Musik zu haben. 

Der KulturService veranstaltete deshalb erstmals am 21. Septem-

ber 2014 im Neustädter Theatersaal an der Jacob-Lienau-Schule, 

Schulstraße 2 einen Info-Vormittag  für „Neustädter Theaterfreunde“. 

In Gesprächen bei einer Tasse Kaffee oder Tee konnten sich Kultur-

Alleingänger treffen und bei Interesse Daten austauschen. Eine kleine 

Gruppe „Neustädter Theaterfreunde“ hat sich gebildet. Die Neustädter 

Theaterfreunde haben bei jeder Theaterveranstaltung die Möglichkeit, 

sich an einem hierfür reservierten Tisch zu treffen und Erfahrungen 

auszutauschen. Der KulturService wird in der kommenden Spielzeit 

voraussichtlich wieder einen Informationsabend organisieren, um 

noch mehr Theaterfreunde zu gewinnen.

Der KulturService veranstaltete am 21.09.2014
erstmals einen Kultur-Treff unter dem Motto: 

Allein ins Theater,
aber nicht mehr allein im Theater!

Jeden Mittwoch.
Jeden Samstag.

SEHEN ... 

... und gesehen werden

der reporter - 2x wöchentlich!

www.der-reporter.de
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wenn...

... ein älterer Mensch 

sich nicht mehr 

allein pflegen kann

... sich durch Alter 

oder Erkrankung 

die Psyche verän-

dert

... eine spezialisierte 

Pflege notwendig 

ist

... dann bieten die Einrichtungen der   
AMEOS Fachpflege in Neustadt

 professionelle Hilfe an.

 Gerontopsychiatrische Fachpflege

 Fachpflege für Menschen mit  

geistiger Behinderung

	Fachpflege für Menschen mit  

seelischer Behinderung und / oder 

Suchtfolgeerkrankung

Unsere Fachpflegeeinrichtungen bieten 
ein breites Spektrum und gehen auf indi-
viduelle Bedürfnisse ein. 
Eine fachärztliche Versorgung rund-um-
die Uhr sowie geschützte Wohnbereiche 
ergänzen unsere Leistungen.

	Für Fragen steht Ihnen gern Theresia 
Kleikamp, Direktorin Pflegehäuser,  
zur Verfügung, Tel. 04561 611-4741. 

AMEOS Pflege Holstein 
Wiesenhof | 23730 Neustadt i.H. 
Tel. (04561) 611-0 | www.ameos.eu

Wir haben den Kopf für Ihren Schornstein

Schornsteinbau u.-sanierung

Stülpköpfe
aus eigener Herstellung

Kaminschornsteine
doppelwandig

Feuchtigkeits- u. 

Frostschäden
fachgerechte Beseitigung

✂

✂

GbR

&

Qualität, die sich rechnet, zum fairen Preis

23730  Neustadt

Kirchhofsallee  18

23623 Ahrensbök

Schwinkenrade 1

04561/ 24 51 Mobil: 0160 / 90 93 09 76

&

Schöne Bäder aus einer Hand.

KNOP GmbH · Sierksdorfer Str. 24 
23730 Neustadt · Tel. 04561 - 3 97 90
info@knop-neustadt.de 
www.knop-neustadt.de

LUST 
AUF 

BAD

. . . Traumküchen von

Das Herz der Familie ist in der Küche!

LEBENS
RAUM

KÜCHE

Fliesen-, Maler-, Elektriker- und Sanitärarbeiten.  Alle Gewerke in 
einem Unternehmen. Keine langen Wege, keine schwierigen 
Terminabstimmungen, nur einen Ansprechpartner. Fachge-
rechte und zügige Arbeiten sind selbstverständlich.

AUFREGENDES AUTO
ENTSPANNTER PREIS.

Eutiner Straße 47 • 23730 Neustadt • Tel.: 0 45 61 / 1 78 90
www.auto-hagen-neustadt.de

WOLFGANG HAGEN e. K.

IN NEUSTADT

JETZT PROBE FAHREN.

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,9, außerorts 4,9, 
kombiniert 5,6; CO2-Emissionen: kombiniert 129,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm); Efizienzklasse: B.
Abb. zeigt Sonderausstattung.

QASHQAI VISIA
1.2 l DIG-T, 85 kW (115 PS)

UNSER PREIS

€ 18.990,-

· ESP, 8 Airbags
· Klimaanlage
· Chassis Control Technologie
· Stopp-/Start-System
· LED-Tagfahrlicht
· elektronische Parkbremse
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TERMINE 2015

Neustädter Marktmusiken in der Evangelischen Stadtkirche um 11.00 Uhr

Auch im 6. Jahr findet regelmäßig am letzten Freitag des Monats eine 30-minütige Orgelmusik zur Marktzeit statt.
Sie sind herzlich eingeladen, in der gelassenen Atmosphäre eines Gotteshauses bei Orgelklang zu verweilen. 

Die Marktmusiken werden u.a. von Andreas Brunion und Studierenden der Orgelklassen der Musikhochschulen Hamburg und Lübeck 
durchgeführt. Die Veranstaltungen sind kostenfrei. 

Bei Bedarf gibt es die Möglichkeit, interessierte ältere Konzertbesucher von zu Hause abzuholen.
Melden Sie sich bitte im Gemeindebüro unter der Tel.-Nr. 04561/17945.

24.05.2015, Musikalischer Festgottesdienst zu Beginn des Neustädter Musiksommers 2015
10.30 Uhr mit dem Evangelischen Kammerchor und Orchester
 Evangelische Stadtkirche

30.05.2015, Lobgesang – Symphoniekantate von F. Mendelssohn–Barth., Konzert mit den
17.00 Uhr Kantoreien Neustadt in Holstein, Oldenburg in Holstein und der
 Sinfonietta Lübeck
 Evangelische Stadtkirche

08.07.2015, Konzert mit den Jungbläsern der Klasse Kristin Tiehlemann, Schweiz – Eintritt frei
20.00 Uhr Evangelische Stadtkirche

10.07.2015, Konzert mit Lübsches Blech & Orgel, Matthias Voget
20.00 Uhr Evangelische Stadtkirche

19.07.2015, Konzert mit dem Madrigalchor Kiel
19.00 Uhr Evangelische Stadtkirche

01.08.2015, „Verleih uns Frieden“ Norddt. Singakademie & „holsatia cantat“
19.00 Uhr Evangelische Stadtkirche

15.08.2015, Konzert mit mit dem Duo Comorni, Geige & Klavier
20.00 Uhr Korbwerk (alte Glücksklee)

23.08.2015, Konzert „Russland liebt den Tango“ mit dem Kibardin Quartett
20.00 Uhr ancora Marina Festzelt

Ein Angebot der Evangelischen Kirchengemeinde Neustadt in Holstein 
- nähere Informationen erhalten Sie von Kantor Andreas Brunion - 

Alle Termine finden Sie auch unter www.neustaedter-musiksommer.de.

Impressum
Herausgeber: Kultur-Service der Stadt Neustadt in Holstein
Für die Überlassung von Textvorlagen und Bildern danken wir den jeweiligen
Tourneeunternehmen. Das Foto „Theaterteam“ hat die Firma Poppke - Portrait- und 
Werbefotografie - Neustadt in Holstein gefertigt. Auflage: Broschüre 3.000 Exemplare,
Auflage: reporter-Veröffentlichung 40.000 Exemplare.
Anzeigen/Satz/Gesamtherstellung:
Balticum Verlagsgesellschaft und Werbeagentur GmbH
Hochtorstraße 19, 23730 Neustadt in Holstein
Tel. 04561/5170-0, Fax 04561/5170-90
www.balticum.de

Paten von Theater in der Stadt
• Balticum Verlag „der reporter“

• Svenja Muchow druck & medien
• eska Kaufhaus

• Autohaus Senger
• Sparkasse Holstein

• Markt-Apotheke, Sigrid Hering
• Stadtwerke Neustadt in Holstein

• Hotel Wallburg



europäisches

folklore

festival

27. Tr
achtenwoche Neusta

dt in
 Holste

in

europäisches

folklore
festival
Trachtenwoche Neustadt in Holstein

29.7.-6.8.

2016

WIR
 BRAUCHEN BETTEN!

Werden Sie Gasteltern während des europäischen folklore festival 2016, 

und erle
ben Sie das Festival von seiner schönsten Seite.

Unter a
llen Gasteltern verlo

sen wir w
ieder 

einen to
llen Hauptpreis!

Adresse ausfüllen und abgeben im
 Rathaus.

„Ja
, ic

h will G
asteltern werden!“

Name, Vorname

Stra
ße, O

rt

Telefon

✂

29 Festivals seit 1951

mit Gruppen aus (fast) allen 

europäischen Ländern

sowie aus

Nord-, Mittel- und Südamerika, 

Afrika und Asien




